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FUNKAMATEUR – Bauelementeinformation
CD1316LFernseh-Tuner-Modul für 51 MHz bis 858 MHz 

mit I2C-Steuerung (2)
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Bild 4: Innenschaltung des I2C-Bus
im CD1316L

Funktion

Die Steuerung des Fernseh-Tuner-Mo-
duls CD1316L erfolgt seriell über einen
I2C-Bus. Dabei sind die Frequenzaus-
wahl und die Umschaltung auf einen
der drei vorgegebenen Eingangsberei-
che möglich.
Ein spezielles Bit (FL) kennzeichnet, ob
die Phasenregelschleife (PLL) eingeras-
tet ist. Die PLL ist dabei auf vier Adres-
sen ansprechbar, die über die am An-
schluss 7 angelegte Spannung festgelegt
werden kann.

Außerdem sind über die Schnittstelle
die Daten der fünfstufigen A/D-Umset-
zung abrufbar, die auf der am Anschluss
12 anliegenden Spannung basieren.
Der I2C-Bus ist zu 5-V- und 3,3-V-Sys-
temen konform. Seine maximale Takt-
frequenz beträgt 400 kHz.

Datenformat auf dem I2C-Bus beim Senden von Daten
–––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––
Name (Byte) Bit

7 6 5 4 3 2 1 0 ACK
–––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––
Adress-Byte (ADR) 1 1 0 0 0 CA1 CA0 R/W A
Teiler-Byte 1 (DB1) 0 N14 N13 N12 N11 N10 N9 N8 A
Teiler-Byte 2 (DB2) N7 N6 N5 N4 N3 N2 N1 N0 A
Bandschalter-Byte (BB) 0 0 0 0 0 P2 P1 P0 A

Das R/W-Bit ist zum Schreiben auf 0 zu setzen. Die nachfolgenden Tabellen geben
die einzelnen Funktionen/Werte an.

Adressauswahl
–––––––––––––––––––––––––––––––

Bit am Anschluss 7
CA1 CA0 zugeführte Spannung
–––––––––––––––––––––––––––––––
0 0 0 V … 0,1 · UBT

0 1 Anschluss offen
1 0 0,4 · UBT … 0,6 · UBT

1 1 0,9 · UBT … UBT

UBT = Betriebsspannung 
Tuner-Modul (Anschluss 11)

Einstellbarer Teilerfaktor

N = N14 · 214 + N13 · 213 + … + N1 · 2 + N0

Der einzustellende Teilerfaktor lässt sich nach

fHF/Hz + fZF/Hz
N = ––––––––––––––

fK/Hz

berechnen, wobei als kleinstes Kanalraster fK = 62,5 kHz gilt. Der Teilerfaktor ist
so zu wählen, dass der spezifizierte Eingangsfrequenzbereich nicht weit nach oben
oder nach unten überschritten wird.

Ladepumpenstrom

Um eine schnelle Abstimmgeschwin-
digkeit zu erreichen, ist für den Lade -
pumpenstrom während eines Suchlaufs
bzw. des Einstellvorgangs auf einen be-
stimmten Kanal ein großer Wert (280
μA) zu wählen. 
Nachdem der Kanal beim Suchlauf ge-
funden bzw. beim Einstellvorgang er-
reicht wurde, ist der Ladepumpenstrom
wieder auf den niedrigen Wert (60 μA)
einzustellen. Dadurch ist beim Empfang
das bestmögliche Phasenverhalten er-
reichbar.

–––––––––––––––––––––––––––––––
Bit Ladepumpenstrom
CP
–––––––––––––––––––––––––––––––
0 60 μA
1 280 μA

Moduseinstellung
–––––––––––––––––––––––––––––––

Bit Modus
T1 T0
–––––––––––––––––––––––––––––––
0 0 Normalmodus
0 1 Normalmodus nach

Einschalt-Reset

Eingangsmittenfrequenz

Die Eingangsmittenfrequenz lässt sich
auf einen von drei Bereichen einstellen.
–––––––––––––––––––––––––––––––

Bit Bereich
P2 P1 P0
–––––––––––––––––––––––––––––––
0 0 1 Low
0 1 0 Mid
1 0 0 High

Einstellungen beim Senden von Daten
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ZF-Ausgang

Der ZF-Ausgang des CD1316L ist sym-
metrisch. Die Lastimpedanz darf RZF

≥1 kΩ parallel CZF ≤ 26 pF betragen.
Die Ausgangsimpedanz des ZF-Aus-
gangs beträgt ZS = 68 Ω +jω 24 nH = 
68 Ω +j (4,8…7,1) Ω im Bereich von
fZF = 32 … 47 MHz.
Für eine bessere Signalübertragung
zwischen dem Tuner-Modul und der am
ZF-Ausgang ankoppelten Schaltung ist
es empfehlenswert, eine gegebenenfalls
vorhandene reaktive (kapazitive) Kom-
ponente einer oder mehrerer am ZF-
Ausgang angeschalteter Lasten (hier
SAW-Filter) zu kompensieren. Diese
Kompensierung lässt sich im einer äqui-
valenten Induktivität parallel zur Last
erreichen.
Neben der Standardbeschaltung des ZF-
Ausgangs mit einer symmetrischen Last
ist es auch möglich, eine unsymmetri-
sche Last anzuschalten. In diesem Fall
muss der nicht verwendete Anschluss
des ZF-Ausgangs auf Bezugspotenzial
(Masse) gelegt werden.
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Bild 5: 
Kompensation der eventuell
vorhandenen reaktiven (kapazitiven)
Last am ZF-Ausgang durch eine
parallelgeschaltete Induktivität

Datenformat auf dem I2C-Bus beim Lesen von Daten
–––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––
Name (Byte) Bit

7 6 5 4 3 2 1 0 ACK
–––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––
Adress-Byte (ADR) 1 1 0 0 0 CA1 CA0 R/W A
Status-Byte (SB) POR FL 1 1 0 AD2 AD1 AD0 -

Das R/W-Bit ist zum Lesen auf 1 zu setzen. Die nachfolgenden Tabellen geben die
einzelnen Funktionen/Werte an.

Einstellungen beim Lesen von Daten

Ausgang des fünfstufigen 
A/D-Umsetzers
–––––––––––––––––––––––––––––––

Bit am Anschluss 12
AD2 AD1 AD0 zugeführte Spannung
–––––––––––––––––––––––––––––––
1 0 0 0,6 · UBT … 5,5 V
0 1 1 0,45 · UBT … 0,6 · UBT

0 1 0 0,3 · UBT … 0,45 · UBT

0 0 1 0,15 · UBT … 0,3 · UBT

0 0 0 0 V … 0,15 · UBT

UBT = Betriebsspannung 
Tuner-Modul (Anschluss 11)

Die Genauigkeit des Umsetzers beträgt
±0,03 · UBT.

Einschalt-Reset-Flag
–––––––––––––––––––––––––––––––
Bit Zustand
POR
–––––––––––––––––––––––––––––––
0 kein Einschalt-Reset
1 Einschalt-Reset

Einrast-Flag
–––––––––––––––––––––––––––––––
Bit Zustand
FL
–––––––––––––––––––––––––––––––
0 Schleife nicht eingerastet
1 Schleife eingerastet

Die Schaltschwelle für ein Einschalt-
Reset liegt bei UBT = 3,5 V bei ϑB = 
20 °C. Unterhalb dieser Schwelle ist das
Tuner-Modul inaktiv. Nach Überschrei-

ten der Schaltschwelle sind der Lade -
pumpenstrom auf 280 μA eingestellt
(CP = 1), die Abstimmspannung auf Ma-
ximum gesetzt und die Modus-Bits auf

Normalmodus (T1 = 0, T0 = 0) festge-
legt. Alle Bits für die Einstellung der
Eingangsmittenfrequenz (P2 … P0) sind
auf 0 gesetzt (kein Bereich ausgewählt).
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Bild 6: 
Sollen zwei unsymmetrische Lasten
an den ZF-Ausgang angeschaltet
werden, so ist stets eine der beiden
Lasten am Eingang kurzzuschließen.
Dadurch wirkt auf den ZF-Ausgang
jeweils nur eine Last.
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Bild 7: 
Anschaltung einer unsymmetrischen
Last an den symmetrischen 
ZF-Ausgang

Gestaltung der Hauptplatine

Die Leiterzüge auf der Hauptplatine, die
zu den Anschlüssen des Fernseh-Tuner-
Moduls CD1316L führen, sollten so kurz
wie möglich ausgeführt werden. Auf
diese Weise lassen sich In terferenzen

durch Einstreuungen von außen und/
oder Abstrahlungen der Signals des Lo-
kaloszillators nach außen vermeiden.
Der Innenwiderstand der zur Verstär-
kungssteuerung des Tuner-Moduls am

Anschluss 5 (AGC) eingesetzten Span-
nungsquelle sollte 5 kΩ nicht überschrei-
ten.

© Box 73 Amateurfunkservice GmbH •  www.funkamateur.de

http://copyright.funkamateur.de/angebote
http://copyright.funkamateur.de


<<
  /ASCII85EncodePages false
  /AllowTransparency false
  /AutoPositionEPSFiles true
  /AutoRotatePages /None
  /Binding /Left
  /CalGrayProfile (Dot Gain 20%)
  /CalRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CalCMYKProfile (U.S. Web Coated \050SWOP\051 v2)
  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CannotEmbedFontPolicy /Error
  /CompatibilityLevel 1.4
  /CompressObjects /Tags
  /CompressPages true
  /ConvertImagesToIndexed true
  /PassThroughJPEGImages true
  /CreateJobTicket false
  /DefaultRenderingIntent /Default
  /DetectBlends true
  /DetectCurves 0.0000
  /ColorConversionStrategy /LeaveColorUnchanged
  /DoThumbnails false
  /EmbedAllFonts true
  /EmbedOpenType false
  /ParseICCProfilesInComments true
  /EmbedJobOptions true
  /DSCReportingLevel 0
  /EmitDSCWarnings false
  /EndPage -1
  /ImageMemory 1048576
  /LockDistillerParams false
  /MaxSubsetPct 100
  /Optimize true
  /OPM 1
  /ParseDSCComments true
  /ParseDSCCommentsForDocInfo true
  /PreserveCopyPage true
  /PreserveDICMYKValues true
  /PreserveEPSInfo true
  /PreserveFlatness true
  /PreserveHalftoneInfo false
  /PreserveOPIComments true
  /PreserveOverprintSettings true
  /StartPage 1
  /SubsetFonts true
  /TransferFunctionInfo /Apply
  /UCRandBGInfo /Preserve
  /UsePrologue false
  /ColorSettingsFile ()
  /AlwaysEmbed [ true
  ]
  /NeverEmbed [ true
  ]
  /AntiAliasColorImages false
  /CropColorImages true
  /ColorImageMinResolution 300
  /ColorImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleColorImages true
  /ColorImageDownsampleType /Bicubic
  /ColorImageResolution 300
  /ColorImageDepth -1
  /ColorImageMinDownsampleDepth 1
  /ColorImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeColorImages true
  /ColorImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterColorImages true
  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /ColorACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /ColorImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000ColorACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000ColorImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasGrayImages false
  /CropGrayImages true
  /GrayImageMinResolution 300
  /GrayImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleGrayImages true
  /GrayImageDownsampleType /Bicubic
  /GrayImageResolution 300
  /GrayImageDepth -1
  /GrayImageMinDownsampleDepth 2
  /GrayImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeGrayImages true
  /GrayImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterGrayImages true
  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /GrayACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /GrayImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000GrayACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000GrayImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasMonoImages false
  /CropMonoImages true
  /MonoImageMinResolution 1200
  /MonoImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleMonoImages true
  /MonoImageDownsampleType /Bicubic
  /MonoImageResolution 1200
  /MonoImageDepth -1
  /MonoImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeMonoImages true
  /MonoImageFilter /CCITTFaxEncode
  /MonoImageDict <<
    /K -1
  >>
  /AllowPSXObjects false
  /CheckCompliance [
    /None
  ]
  /PDFX1aCheck false
  /PDFX3Check false
  /PDFXCompliantPDFOnly false
  /PDFXNoTrimBoxError true
  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true
  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXOutputIntentProfile (None)
  /PDFXOutputConditionIdentifier ()
  /PDFXOutputCondition ()
  /PDFXRegistryName ()
  /PDFXTrapped /False

  /CreateJDFFile false
  /Description <<

    /BGR <>
    /CHS <FEFF4f7f75288fd94e9b8bbe5b9a521b5efa7684002000410064006f006200650020005000440046002065876863900275284e8e9ad88d2891cf76845370524d53705237300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c676562535f00521b5efa768400200050004400460020658768633002>
    /CHT <FEFF4f7f752890194e9b8a2d7f6e5efa7acb7684002000410064006f006200650020005000440046002065874ef69069752865bc9ad854c18cea76845370524d5370523786557406300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c4f86958b555f5df25efa7acb76840020005000440046002065874ef63002>
    /CZE <>
    /DAN <>
    /ESP <>
    /ETI <>
    /FRA <>
    /GRE <>

    /HRV (Za stvaranje Adobe PDF dokumenata najpogodnijih za visokokvalitetni ispis prije tiskanja koristite ove postavke.  Stvoreni PDF dokumenti mogu se otvoriti Acrobat i Adobe Reader 5.0 i kasnijim verzijama.)
    /HUN <>
    /ITA <>
    /JPN <FEFF9ad854c18cea306a30d730ea30d730ec30b951fa529b7528002000410064006f0062006500200050004400460020658766f8306e4f5c6210306b4f7f75283057307e305930023053306e8a2d5b9a30674f5c62103055308c305f0020005000440046002030d530a130a430eb306f3001004100630072006f0062006100740020304a30883073002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee5964d3067958b304f30533068304c3067304d307e305930023053306e8a2d5b9a306b306f30d530a930f330c8306e57cb30818fbc307f304c5fc59808306730593002>
    /KOR <FEFFc7740020c124c815c7440020c0acc6a9d558c5ec0020ace0d488c9c80020c2dcd5d80020c778c1c4c5d00020ac00c7a50020c801d569d55c002000410064006f0062006500200050004400460020bb38c11cb97c0020c791c131d569b2c8b2e4002e0020c774b807ac8c0020c791c131b41c00200050004400460020bb38c11cb2940020004100630072006f0062006100740020bc0f002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e00300020c774c0c1c5d0c11c0020c5f40020c2180020c788c2b5b2c8b2e4002e>
    /LTH <>
    /LVI <>
    /NLD (Gebruik deze instellingen om Adobe PDF-documenten te maken die zijn geoptimaliseerd voor prepress-afdrukken van hoge kwaliteit. De gemaakte PDF-documenten kunnen worden geopend met Acrobat en Adobe Reader 5.0 en hoger.)
    /NOR <>
    /POL <>
    /PTB <>
    /RUM <>
    /RUS <>
    /SKY <>
    /SLV <>
    /SUO <>
    /SVE <>
    /TUR <>
    /UKR <>
    /ENU (Use these settings to create Adobe PDF documents best suited for high-quality prepress printing.  Created PDF documents can be opened with Acrobat and Adobe Reader 5.0 and later.)
    /DEU <>
  >>
  /Namespace [
    (Adobe)
    (Common)
    (1.0)
  ]
  /OtherNamespaces [
    <<
      /AsReaderSpreads false
      /CropImagesToFrames true
      /ErrorControl /WarnAndContinue
      /FlattenerIgnoreSpreadOverrides false
      /IncludeGuidesGrids false
      /IncludeNonPrinting false
      /IncludeSlug false
      /Namespace [
        (Adobe)
        (InDesign)
        (4.0)
      ]
      /OmitPlacedBitmaps false
      /OmitPlacedEPS false
      /OmitPlacedPDF false
      /SimulateOverprint /Legacy
    >>
    <<
      /AddBleedMarks false
      /AddColorBars false
      /AddCropMarks false
      /AddPageInfo false
      /AddRegMarks false
      /ConvertColors /ConvertToCMYK
      /DestinationProfileName ()
      /DestinationProfileSelector /DocumentCMYK
      /Downsample16BitImages true
      /FlattenerPreset <<
        /PresetSelector /MediumResolution
      >>
      /FormElements false
      /GenerateStructure false
      /IncludeBookmarks false
      /IncludeHyperlinks false
      /IncludeInteractive false
      /IncludeLayers false
      /IncludeProfiles false
      /MultimediaHandling /UseObjectSettings
      /Namespace [
        (Adobe)
        (CreativeSuite)
        (2.0)
      ]
      /PDFXOutputIntentProfileSelector /DocumentCMYK
      /PreserveEditing true
      /UntaggedCMYKHandling /LeaveUntagged
      /UntaggedRGBHandling /UseDocumentProfile
      /UseDocumentBleed false
    >>
  ]
>> setdistillerparams
<<
  /HWResolution [2400 2400]
  /PageSize [612.000 792.000]
>> setpagedevice


